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VOM TISCH DES GEMEINDERATES

Herzlich willkommen!
Die Zusammenarbeit 
und der Austausch mit 
Ihnen, geschätzte Er-
linsbacherinnen und 
Erlinsbacher, ist mir 
wichtig, um so ganz  
gemäss unserem Leit-
spruch die «Lebens-
qualität zwischen Aare 
und Jura» hoch zu hal-
ten. Im Wissen, dass in unserer Gemeinde viel 
persönliches Potenzial von Wissen und Erfah-
rung, von gesundem Menschenverstand, von 
guten Ideen, von Visionen, von konstruktiver 
Kritik, aber vor allem von gesundem Sachver-
stand vorhanden ist, lade ich Sie gerne ein, mit 
mir den Kontakt zu suchen: Sollte die Gemein-
defahne im Fenster neben dem Haupteingang 
vom Gemeindehaus ersichtlich sein (siehe 
Foto), scheuen Sie sich nicht und schauen Sie 
rein – meine Bürotüre links nach der Haupt-
eingangstüre steht für Sie offen. Selbstver-
ständlich können Sie sich auch per Mail oder 

Telefon bei mir melden. Vielleicht ist es ja ge-
nau Ihre Idee oder Ihr Anliegen, das unser Dorf 
in eine noch lebenswertere Zukunft führt. Ich 
freue mich auf viele gute Kontakte und Ge-
spräche mit Ihnen.

Es grüsst Sie, Ihr Gemeindepräsident
Heinz Pfluger

Gemeinderatsklausur in Lenzburg
Am 21. März 2025 fand im Hünerwadelhaus in 
Lenzburg eine Klausursitzung des Gemeinde-
rates statt. Die Klausur brachte die Gemeinde-
räte zu einem intensiven Austausch über aktu-
elle und zukünftige Themen der Gemeinde. Im 
Fokus des Programms standen wichtige Ge-
meinderatsgeschäfte. Ein zentrales Thema war 
die Förderung der Elektromobilität in der Re-
gion, wobei der Gemeinderat auch dem Thema 
«Marketing E-Car» besondere Aufmerksamkeit 
schenkte. Anschliessend wurde das «Interne 
Kontrollsystem» (IKS) thematisiert. Die Ge-
meinderäte erhielten wertvolle Einblicke in die 
Praxis des IKS. Im weiteren Verlauf der Klausur 
wurden Informationen zum Geschäftsleitungs-
modell ausgetauscht. Stefan Jung, der Ge-
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Rechnungsabschluss 2024
Der Rechnungsabschluss 2024 der Einwohner- 
und Ortsbürgergemeinde Erlinsbach liegt vor. 
Die Ergebnisse der einzelnen Bereiche:
•	 Aufwandüberschuss Einwohnergemeinde: 

CHF 25’027.03 (Budget Aufwandüberschuss 
CHF 214’300)

•	 Ertragsüberschuss Wasserversorgung:  
CHF 81’702.00 (Budget Aufwandüberschuss 
CHF 3’100)

•	 Ertragsüberschuss Abwasserbeseitigung: 
CHF 129’226.45 (Budget Aufwandüberschuss 
CHF 97’100)

•	 Ertragsüberschuss Gemeinsame Abfall- 
bewirtschaftung: CHF 65’131.96  
(Budget Ertragsüberschuss CHF 88’600)

Der tiefere Aufwandüberschuss beim allge-
meinen Finanzhaushalt ist im Wesentlichen 
auf Minderaufwendungen im Bildungsbereich, 
bei der wirtschaftlichen Sozialhilfe und durch 
die Reduktion des Steuerdelkrederes zurück-
zuführen. Erhebliche Mehraufwendungen ent-
standen wiederum bei der Pflegefinanzierung. 
Bei der Wasserversorgung ist das bessere Er-
gebnis auf einen höheren Wassergebührener-
trag und Minderaufwendungen (beispielswei-
se Stromkosten, Wasserankauf aus Aarau) 
zurückzuführen. Kostenintensive Wasserlei-
tungsbrüche haben dazu geführt, dass der 
Unterhalt für das Leitungsnetz gegenüber dem 
Budget erheblich höher ausfällt.
Im Bereich Abwasserbeseitigung beeinfluss-
ten tiefere Aufwendungen für den Unterhalt 
des Leitungsnetzes, Betriebsbeitrag an die Ab-
wasserreinigungsanlage, Dienstleistungen und 
Nettoabschreibungen das Ergebnis, so dass 
anstelle des budgetierten Aufwandüberschus-
ses ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wer-
den kann.
Der Bereich Abfallbewirtschaftung Erlinsbach 
AG und Erlinsbach SO weist einen gegenüber 
dem Budget tieferen Ertragsüberschuss aus. 

meindeschreiber von Rothrist, berichtete aus 
seinen Erfahrungen bei der Einführung dieses 
Modells. Die Klausursitzung stellte einen wich-
tigen Schritt in der Zusammenarbeit der Ge-
meinderäte dar und trug dazu bei, aktuelle 
Themen voranzutreiben und neue Perspekti-
ven zu gewinnen. Der Tag endete mit einem 
gemeinsamen Abendessen im Restaurant 
Ochsen in Lenzburg, bei dem die Gemeinde-
räte den Tag in entspannter Atmosphäre aus-
klingen liessen.

Ortsbegehungen durch die Kantonale 
Denkmalpflege in Erlinsbach
Im Rahmen der laufenden Revision der Nut-
zungsplanung wird in der Gemeinde Erlins-
bach das Bauinventar durch die Kantonale 
Denkmalpflege aktualisiert. Dieses Verzeichnis 
umfasst Gebäude und Kleindenkmale von 
kommunaler Bedeutung. In den kommenden 
Wochen wird eine Vertreterin der Kantonalen 
Denkmalpflege zu diesem Zweck Ortsbege-
hungen durchführen. Dabei werden vom öf-
fentlichen Raum aus Fotos von Gebäuden und 
vom Ortsbild gemacht. Die Gemeinde bittet die 
Bevölkerung um Verständnis, falls es dabei zu 
Fragen oder Beobachtungen kommt – die Ar-
beiten dienen der sorgfältigen Dokumentation 
und Planung im Interesse des Ortsbildes und 
der Baukultur.
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Mehraufwendungen für den Transport Haus-
kehricht, die Grüngutentsorgung und die Her-
stellung der Kehrichtsäcke konnten durch ei-
nen höheren Gebührenertrag nicht vollständig 
aufgefangen werden.
Die Nettoinvestitionen über alle Bereiche von 
gesamthaft 1,883 Mio. Franken konnten nicht 
vollumfänglich aus den erwirtschafteten Mit-
teln finanziert werden. Die Finanzierungslücke 
wurde über die bestehende Liquidität abge-
deckt.
Per Ende 2024 betragen die langfristigen 
Schulden 7 Mio. Franken.

Ortsbürgergemeinde
Die Rechnung 2024 der Ortsbürgergemeinde 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 97’619.17 ab (Budget Ertragsüberschuss 
CHF 72’500). Die Verbesserung ist auf ein bes-
seres Betriebsergebnis des Forstbetriebes Jura 
und den damit verbundenen höheren Über-
schussanteil zurückzuführen.

Terminplan Bauvorhaben  
Schulliegenschaften
Gerne informieren wir Sie über den Planungs-
stand der drei bewilligten Bauvorhaben des
Schulverbands «Schule Erzbachtal»:
•	 Neubau Doppelkindergarten Kretz

Der Baubeginn ist für August 2025 geplant 
mit einer einjährigen Bauzeit. Da es sich um 
einen Neubau handelt, tangieren die Bau-
arbeiten den Kindergartenbetrieb im bishe-
rigen Gebäude nicht.

•	 Ersatzneubau Primarschule Bläuen
Der Baubeginn ist für August 2025 geplant 
und dauert ein Jahr. Der Bau soll auf Beginn 
des Schuljahres 2026/27 bezugsbereit sein. 
Der bestehende Bau muss weichen und die 
drei Klassenzimmer stehen für ein Jahr nicht 
zur Verfügung. Die Abbrucharbeiten begin-
nen in den Sommerferien 2025. Die erste 

Klasse wird im Oberstufenschulhaus Bläuen 
unterrichtet. Die zweite und dritte Klasse wer-
den ins Schulhaus Mühlematt ausweichen.

•	 Sanierung Oberstufenschulhaus und 
Dreifachhalle Bläuen
Die Sanierungsarbeiten beginnen im August 
2026, dauern ein Jahr und werden auf das 
Schuljahr 2027/28 abgeschlossen sein. Die 
Detailinformationen zu diesem Projekt wer-
den wir Ihnen zu einem späteren Zeitpunkt 
mitteilen.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
An folgenden Tagen bleiben die Büros der Ge-
meindeverwaltung den ganzen Tag geschlossen:
•	 Donnerstag, 1. Mai 2025 (Tag der Arbeit)
•	 Donnerstag, 29. Mai 2025 (Auffahrt) und  

Freitag, 30. Mai 2025

Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte an fol-
gende Telefonnummer: 062 857 40 10

Baubewilligungen
•	 Jonas Heiniger, 5018 Erlinsbach; Ersatz Öl-

heizung durch Sole-Wasser-Wärmepumpe 
mit Erdwärmesonde; Aarauerstrasse 23

•	 Lara und Marco Mengotti, 5022 Rombach; 
Neubau EFH; Wygärtliweg 13

•	 Stephanie und Joel Glanzmann, 5018 Erlins-
bach; Biopool, Terrassierung und Sitzplatz-
überdachung; Häsiweg 14

•	 Carla und Hans Anderegg, 5018 Erlinsbach; 
Sichtschutz Rollzaun; Poststrasse 1

•	 Herzog & Partner AG, 5018 Erlinsbach; Neu-
bau 4-Familienhaus mit Einstellhalle; Aepli-
strasse 20
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TERMINE

Seniorenausfahrt
Die diesjährige Seniorenausfahrt findet am 
Donnerstag, 15. Mai 2025 statt. Gastgeber sind 
die Gemeinde Erlinsbach sowie die ev.-ref. und 
die röm.-kath. Kirchgemeinden. Die Einladun-
gen wurden per Post versendet. Eingeladen 
sind alle Personen ab dem 70. Altersjahr inkl. 
Partner.

Unentgeltliche Rechtsauskunft
Mittwoch, 21. Mai 2025, 17.30–18.30 Uhr im Ge-
meindehaus (1. Obergeschoss) durch den An-
waltsverband Aargau. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Beizlifest 2025: Tradition, Genuss und 
Gemeinschaft
Wenn sich der Dorfplatz in Erlinsbach SO in 
eine lebendige Festmeile verwandelt, ist es 
wieder soweit: Das Beizlifest Speuz steht vor 
der Tür! Seit vielen Jahren wird dieses beliebte 
Fest von den Vereinen aus den beiden Ge-
meinden Erlinsbach AG und Erlinsbach SO or-
ganisiert. Auch 2025 laden Sie wieder Jung und 
Alt ein, gemeinsam zu feiern. Am Wochenende 
vom 23./24. Mai 2025 verwandelt sich der 
Dorfplatz in ein geselliges Zentrum mit kulina-
rischen Highlights, abwechslungsreichem Pro-
gramm und gemütlicher Atmosphäre. Sieben 
Vereine sorgen für das leibliche Wohl der Be-
sucher und stellen ihre individuellen Beizlis 
auf. Vielfalt wird dabei grossgeschrieben: Ob 
herzhaft oder süss, traditionell oder exotisch 
– das kulinarische Angebot lässt keine Wün-
sche offen. Dazu gibt es erfrischende Getränke, 
die zum Verweilen einladen.
Doch das Beizlifest bietet weit mehr als nur 
Gaumenfreuden. Besonders für die kleinen 
Gäste wird ein spannendes Programm gebo-

ten, das Spiel, Spass und Unterhaltung garan-
tiert. Eine besondere Premiere erwartet die 
Besucher in diesem Jahr: Die lange Nacht der 
Kirchen wird erstmals mit dem Beizlifest ver-
eint. Dieser Zusammenschluss erfreut nicht 
nur das Organisationskomitee, sondern auch 
die teilnehmenden Vereine und Gäste. Das 
Beizlifest Speuz ist mehr als ein Dorffest – es 
ist ein Zeichen für Gemeinschaft, Tradition und 
gelebtes Miteinander. Wer am Wochenende 
vom 23./24. Mai 2025 auf der Suche nach Ge-
selligkeit, gutem Essen und einer tollen Atmo-
sphäre ist, sollte sich dieses Highlight nicht 
entgehen lassen!

KULTUR/VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 11. Mai 2025, 17.00 Uhr	
Katholische Kirche, Erlinsbach SO

Musikverein Lenzburg
Chor-Orchesterkonzert
Der Musikverein Lenzburg führt das Werk «Ma-
gnificat» von Arvo Pärt (*1935) und Carl Philipp 
Emanuel Bach (1714–1788) unter der Leitung 
von Beat Wälti auf. 
Vier Solostimmen unterstützen den 65 Sänge-
rinnen und Sänger umfassenden Chor und das 
Orchester:
Regula Konrad, Sopran; Daphné Mosimann, Alt; 
David Ferreira, Tenor; Andreas Schib, Bass.
Eintritt frei – Kollekte – kein Vorverkauf
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HABEN SIE GEWUSST?

Revidiertes Energiegesetz Kanton Aargau
Am 1. April 2025 trat das revidierte Energiege-
setz im Kanton Aargau in Kraft. Es bringt neue 
Anforderungen an den Heizungsersatz, die 
Energieeffizienz und den Einsatz erneuerbarer 
Energien. Für den Vollzug der Bau- und Ener-
giegesetzgebung sind die Standortgemeinden 
mit den entsprechnenden Bauverwaltungen 
zuständig. Sind Sie gerade dabei, ein Bauvor-
haben zu planen oder steht eines in den kom-
menden Jahren an? Dann informieren Sie sich 
frühzeitig über die Möglichkeiten und die neu-
en Vorgaben. Nutzen Sie dafür ebenfalls das 
Beratungsangebot der energieberatungAAR-
GAU. Lassen Sie sich von Fachexperten zu den 
neuen Vorschriften sowie zu möglichen Lösun-
gen für Gebäudehülle und Gebäudetechnik 
beraten, bevor Sie Massnahmen umsetzen. 
Eine energetische Modernisierung sollte stets 
mit einer gründlichen Analyse des baulichen 
und energetischen Zustands Ihres Hauses be-
ginnen. Nutzen Sie das Förderprogramm Energie 
für die Umsetzung energetischer Massnah-
men. Gefördert werden unter anderem Bera-
tungen, Verbesserungen der Gebäudehülle, 
der Ersatz fossiler und elektrischer Heizungen 
sowie Sanierungen und Ersatzneubauten nach 
Minergie-Standard. Finanziert durch die CO₂-
Abgabe und kantonale Beiträge, trägt das Pro-
gramm wesentlich zum Klimaschutz bei. Wich-
tig: Fördergesuche müssen vor Baubeginn 
eingereicht werden.

Die wichtigsten gesetzlichen Neuerungen im 
Überblick:
Elektro-Wassererwärmer dürfen nicht mehr 
ausschliesslich direktelektrisch ersetzt wer-
den. Bei Neubauten muss nur noch das Warm-
wasser nach Verbrauch erfasst und abgerech-

net werden. Auch bei einem Eins-zu-eins-Ersatz 
eines fossilen Wärmeerzeugers ist ein Kosten-
nachweis erforderlich. Beim Heizungsersatz in 
Wohnbauten darf der Anteil nichterneuerbarer 
Energie maximal 90 % betragen. Für Gebäude 
mit elektrischer Widerstandsheizung muss in-
nert fünf Jahren ein GEAK Plus erstellt werden. 
Für den Ersatz von Heizungen und Elektroboi-
lern wird eine Meldepflicht eingeführt.

Zu den Gesetzeserläuterungen: 

Zum Förder- und 
Beratungsprogramm: 

Zur energieberatungAARGAU: 

Chunsch au id Spielgruppe Paradiesli? 
Die Spielgruppe Paradiesli bietet Kindern ab 
zwei Jahren bis vor den Kindergarteneintritt 
ein soziales und kreatives Lernfeld für erste 
Erfahrungen ausserhalb der Familie. In einer 
Gruppe treffen sich bis 12 Kinder ein bis zwei 
Mal pro Woche zum freien Spielen und Wer-
ken, Malen, Entdecken, Toben und Lachen. Zu 
den Spielgruppenstunden gehören auch ge-
meinsame Aktivitäten wie Znüni oder Zvieri 
essen, Geschichten hören, Spiele machen, Lie-
der singen sowie Versli kennenlernen.
Interessierte Eltern und Kinder haben die 
Möglichkeit, die Spielgruppe Paradiesli an zwei 
Daten zu besuchen:
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•	 Freitag, 9. Mai 2025, von 17.00 Uhr  
bis 18.30 Uhr

•	 Samstag, 10. Mai 2025, von 09.30 Uhr  
bis 11.00 Uhr

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.sg-paradiesli.ch

Lotsen gesucht für das Schuljahr 2025/26
Seit Oktober 2017 ist in Erlinsbach am Kreisel 
beim Dorfplatz Erlinsbach SO und am Fuss-
gängerstreifen beim Zentrum Rössli Erlins-
bach AG ein Lotsendienst in Betrieb, welcher 
den Kindern hilft, die Hauptstrasse sicher zu 
überqueren.
Für das neue Schuljahr 2025/2026 suchen wir 
zur Verstärkung unseres Lotsenteams Mütter 
und Väter, Grosseltern, Senioren, Jugendliche 
und andere zuverlässige Menschen aus Er-
linsbach oder Umgebung, welche einen oder 
mehrere Einsätze des Lotsendienstes über-
nehmen.

Unsere Lotsen werden
•	 von der Verkehrspolizei geschult
•	 mit der notwendigen Ausrüstung eingedeckt
•	 durch die Beratungsstelle für Unfallverhü-

tung gegen Unfall und Haftpflicht versichert
•	 mit Fr. 10.– pro Einsatz durch die Gemeinden 

entschädigt
•	 von Schulkindern und deren Eltern, sowie 

den Behörden für ihren wichtigen Beitrag 
für die Sicherheit der Schulwege in Erlins-
bach sehr geschätzt!

Anmeldung bis 15. Juni 2025 und 
Informationen: 
Silja Eschmann 079 273 12 32,
lotsendienst@erlinsbach-so.ch

Mitarbeitende Haushaltshilfe – 
Verstärkung gesucht
Eine bereichernde und sinnvolle Tätigkeit.
Wir suchen Sie! Damit ältere Menschen mög-
lichst lange in ihrem gewohnten Zuhause le-
ben können. 

Was wir Ihnen bieten:
•	 Ihre Einsätze sind in Privathaushaltungen 

im Bezirk Aarau. 
•	 Sie sind regelmässig bei «Ihren» Kundinnen 

und Kunden im Einsatz und sind dadurch 
eine wichtige Vertrauens- und Bezugsperson. 

•	 Sie erledigen die Ihnen zugeteilten Einsätze 
selbstständig. 

•	 Sie definieren Ihre Arbeitszeiten. Die Einsät-
ze finden in der Regel von Montag bis Freitag 
zwischen 08.00 und 17.00 Uhr statt. 

•	 Pensum von 10 – 20 Stunden pro Woche 
möglich. Sie werden im Stundenlohn ent-
schädigt. 
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Was Sie mitbringen: 
•	 Sie schätzen selbstständige, verantwortungs-

volle und abwechslungsreiche Aufgaben. 
•	 Sie sind verantwortungsbewusst, zuverlässig 

und fürsorglich. 
•	 Sie erledigen gerne Haushaltsarbeiten. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Zur Stellenausschreibung: 
Pro Senectute Aargau
Beratungsstelle Bezirk Aarau 
Telefon 062 837 50 40
aarau@ag.prosenectute.ch 
www.ag.prosenectute.ch 

Asiatische Hornisse
Die Asiatische Hornisse (Vespa velutina) ist 
eine invasive Art, die sich in Europa ausbreitet 
und eine Bedrohung für unsere heimischen 
Bienen darstellt. Ihre Sichtung sollte daher 
unverzüglich gemeldet werden, um eine Aus-
breitung zu verhindern und geeignete Mass-
nahmen ergreifen zu können.

Sichtung melden
Wenn Sie eine Asiatische Hornisse oder ein 
Nest entdecken, besuchen Sie bitte die Web-
site www.asiatischehornisse.ch, um den ge-
nauen Fundort zu melden. Es ist wichtig, ge-
naue Informationen über den Fundort und die 
Anzahl der gesichteten Hornissen bereitzu-
stellen.

Kontakt bei Fragen
Falls Sie Fragen haben oder weitere Informa-
tionen benötigen, können Sie sich gerne an 
die Wespennummer der Feuerwehr Erlinsbach 
wenden, Telefonnummer: 
079 288 78 12.
Oder sie besuchen die Homepage 
www.velutina.info

Die rechtzeitige und präzise Meldung Ihrer 
Sichtung hilft dabei, die Ausbreitung der Asia-
tischen Hornisse zu kontrollieren und die ein-
heimische Biodiversität zu schützen.
Danke für Ihre Unterstützung! 

Patrick Nyffenegger, Thomas Müller und 
Sibylle Kugler

Sicher unterwegs mit dem E-Trottinett
Das E-Trottinett hat in den letzten Jahren einen 
rasanten Aufschwung erlebt. Angesichts stei-
gender Unfallzahlen gilt es jedoch, bestimmte 
Regeln zu beachten.
E-Trottinetts sind praktisch, schnell und leicht 
zu transportieren. Sie erfreuen sich grosser 
Beliebtheit und haben sich auf Kurzstrecken 
als unverzichtbares Transportmittel etabliert. 
Doch während der Absatz in der Schweiz in 
den letzten Jahren sprunghaft gestiegen ist, 
trifft dies leider auch auf die absolute Unfall-
zahl mit E-Trottinetts zu. Im Jahr 2019 wurden 
98 Unfälle gemeldet, im Jahr 2023 waren es be-
reits 716. Mit Blick auf diese Situation ruft der 
TCS dazu auf, sich verantwortungsbewusst zu 
verhalten und die geltenden Regeln zu befolgen.

Eine Vorschrift, die allzu oft ignoriert wird
Viele E-Trottinett-Fahrerinnen und -Fahrer 
denken nicht daran, dass das E-Trottinett ein 
motorisiertes Fahrzeug ist. Das Befahren von 
Trottoirs und Fussgängerzonen ist deshalb 
strikt untersagt. Ein E-Trottinett ist ein relativ 
schweres Gefährt und bei einer Kollision mit 
einem Fussgänger kann es zu schweren Ver-
letzungen kommen. Fahrerinnen und Fahrer 
sind verpflichtet, Radwege zu benutzen oder, 
falls keine Radwege vorhanden sind, auf der 
Fahrbahn zu fahren. Sie müssen die Strassen-
verkehrsordnung einhalten, rechts fahren und 
Richtungsänderungen mit der Hand anzeigen. 
Sowohl tagsüber wie auch nachts muss das 
Licht eingeschaltet sein.
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GEMEINDE  

ERLINSBACH  

Zentrum Rössli 

5018 Erlinsbach 

erlinsbach-ag.ch

GEMEINDEBÜRO	 062 857 40 10 

ABT. SOZIALES 	 062 857 40 17

ABT. STEUERN	 062 857 40 27 

ABT. FINANZEN	 062 857 40 24 

ABT. BAU / PLANUNG	 062 857 40 21 

ÖFFNUNGSZEITEN

MO	 08.00 – 11.00 | 14.00 – 18.00 

DI – DO	08.00 – 11.00 | 14.00 – 16.30

FR	 07.00 – 14.00 

Für diese Fortbewegungsmittel sind eine 
Höchstgeschwindigkeit von 20 km/h erlaubt 
und die Leistung darf 500 Watt nicht über-
schreiten. Der TCS weist auch darauf hin, dass 
nachts oder bei schlechter Sicht mit Licht ge-
fahren werden muss. Auch wenn es nicht ge-
setzlich vorgeschrieben ist, wird dringend 
empfohlen, einen Helm zu tragen, ebenso wie 
Schutzhandschuhe.

Verantwortungsvolle Nutzung
Wer in der Schweiz ein E-Trottinett fahren will, 
muss mindestens 14 Jahre alt sein. Fahrerin-
nen und Fahrer im Alter von 14 bis 16 Jahren 
müssen ausserdem einen Führerausweis der 
Kategorie M (für Motorfahrräder) oder G (für 
land- und forstwirtschaftliche Motorfahrzeu-
ge) erworben haben. Dadurch soll sicherge-
stellt werden, dass auch jüngere Fahrerinnen 
und Fahrer sicher mit dem Gefährt umgehen 
können. Um unliebsame Überraschungen zu 
vermeiden, empfiehlt es sich zudem, das Trot-
tinett vor dem Kauf zu testen und zu prüfen, ob 
das Modell für den öffentlichen Strassenver-
kehr zugelassen ist. Um sich an das neu erwor-
bene Gefährt zu gewöhnen, sollte man es zu-
nächst an einem sicheren Ort, abseits von 
Verkehr und Gefahren, ausprobieren.

Risiken bei Nichteinhaltung der Regeln
Wer sich nicht an die Verkehrsregeln hält, auf 
Trottoirs und in Fussgängerzonen unterwegs 
ist oder das vorgeschriebene Mindestalter 
nicht erreicht hat, muss mit Bussgeldern rech-
nen. Trottinetts, die nicht den technischen 
Normen entsprechen, dürfen nicht genutzt 
werden. Hält sich eine Fahrerin oder ein Fahrer 
nicht daran, kann dies Sanktionen sowie die 
Beschlagnahmung des Fahrzeugs nach sich 
ziehen.

Der Gemeinderat und das gesamte Gemein-
depersonal wünschen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern ein frohes, sonniges und er-
holsames Osterfest!


